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• 32 Jahre videOst

Die Geschichte zum Verein
der Ostschweizer Video- und 
Medienkünstler:innen

www.videost.ch

http://www.videost.ch/
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Der Verein videOst, wurde am 12. Januar 1994
in Frauenfeld gegründet.

Der Verein ist ein Zusammenschluss
professioneller KünstlerInnen aus den
Bereichen bildende Kunst, Fotografie,
Film, Literatur und Musik, die sich in
ihrem Schaffen der Video- / Medienkunst
zugewandt haben.
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Basis für die Gründung des Vereins videOst war der 
Wille von etwa 30 „Ostschweizer“ KünstlerInnen mit 
dem Medium Video zu arbeiten. Im Vordergrund stand 
der Wunsch der Videoschaffenden, ihre 
Produktionsmittel zu verbessern, über professionelles 
Equipment verfügen zu können - etwas, das damals 
finanziell ausser Reichweite der Einzelnen lag.

Der Verein sah aber auch eine Aufgabe darin, der 
Öffentlichkeit die damals noch vernachlässigten 
digitalen Kunstformen zu vermitteln. 

Nicht zuletzt entstanden durch die Verbindung der 
KünstlerInnen Kontakte, viele neue Ideen und 
ermöglichten einen spannenden Diskurs.

Verein Ostschweizer Video- und Medienkünstler:innen
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1994-95 waren 33 Personen Mitglieder von videOst:

Jacqueline Baum, Luzern; Markus Brenner, Konstanz; 
Katrin/Jürgen Brüggmann/Weber, Konstanz; Roland Dostal, 
Kreuzlingen; Thomas Epple, Trogen; Marcel Hollenstein, 
St. Gallen; Markus Jans, Luzern; Friedrich Kappeler, Frauenfeld; 
Peter Koehl, Müllheim; Georg/Matthias Rutishauser/Kuhn, Zürich; 
Markus Landert, Frauenfeld, (Beirat); Thomas Lang, Romanshorn; 
Tom Leonhardt, Wangen/See; Beat Rickenbach, Weinfelden;
Doris Naef, Weinfelden; Kurt Schmid, Kreuzlingen; Jürg Schoop, 
Neunforn; Annette/Christian Stöcker/Selig, Amriswil; Marcel 
Schmied, St. Gallen; Heidi/Karl Schöni/Steffen, Märwil; 
Alexsandra Signer, St. Gallen; Christof Stillhard, Frauenfeld; 
Peter Stuber, Frauenfeld; Guido von Stürler, Eschlikon; 
Regula/Thomas Turtschi-Jhli, Luzern; Esther van der Bie, Bern; 
Lotty Wohlwend Kupper, Sirnach; Martin Zimmermann, St. Gallen

Verein Ostschweizer Video- und Medienkünstler:innen
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• Nach umfangreichen Abklärungen und 
Finanzierungsgesuchen entschied sich der 
Verein für die FAST „Video Machine“.

• Der Kanton Thurgau (Kulturstiftung) und weitere 
Stiftungen unterstützten videOst mit insgesamt 
Fr. 100'000.- . Speziellen Dank gebührt 
Markus Landert.

• Wir starteten 1995 mit dem
Betrieb des Videostudios
im ehemaligen Labor der
„SUN“ in Bürglen.
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Die Video Machine gab zu tun und es gab viel zu lernen!!
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Heute kaum zu glauben, wie schwierig und mit welchem Qualitätsverlust 
die Videobearbeitung früher behaftet war…… 

1995 konnte man endlich Systeme kaufen (< 200’000 SFr) die eine nicht-
lineare Video-Bearbeitung ermöglichten. Nichtlinear bedeutet, dass das 
Original Bandmaterial während der Bearbeitung nicht verändert wird. 
Mittels „Offline-Editing“ wird in minimaler
Qualität (Motion JPEG) digitalisiert, da die 
Computer Technik das damalige SD Video-
band Format (720x576px) nicht Online ver-
arbeiten konnte. Weder die Harddisks, die
Bussysteme noch die Prozessoren konnten
die Datenmenge schnell genug verarbeiten.
Die Software verwendete eine geniale Idee.
Die Timeline bestand aus Clips, die auf den
Timecode-Bereich der Videobänder verwies.
Trotzdem konnte das hybride System Clips die an Effekte, Titel oder 
Überblendungen beteiligt waren, digitalisiert zum Film verarbeiten.
Wenn der Film fertig editierte war wurde das Videomaterial, dank einer 
Schnittliste (EDL), in maximaler Auflösung auf ein neues Band exportiert.
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Das FAST Video Maschine System benötigt einiges an Hardware. 
Einen sehr guten PC, zwei sehr schnelle SCSI-Festplatten (je 2 GB) und 
die Video Maschine Aufnahme- und Wiedergabekarten. Für die Steuerung 
der Video Band Geräte (der entscheidende Teil des Hybrid-Editing) hatte 
die HW einige Anschlüsse für: RS232, RS422, LANC u.a. inkl. Vorein-
stellungen für über 250 verschiedene Band Geräte und Camcorder. Dazu 
kam die Breakout-Box mit TBC (Zeitbasiskorrektur), sodass sie drei Video-
quellen und zwei Grafik-
kanäle (z.B. Titel und Bilder) 
gleichzeitig mischen konnte. 

Dazu gehörten Player/Rec-
order für Betacam, S-VHS, 
Hi8 und Mini-DV. 
Der gute Ton benötigte 
Mischpult, Verstärker 
und Lautsprecher. 

Und natürlich Km-weise
Kabel, Umstecker u.v.m…
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Neue Mitglieder stossen zum Verein:

z.B., der Beitritt von Rutishauser/Kuhn.
Die damalige Eintrittsgebühr betrug SFr. 250.-, 
die Jahresmitgliedschaft kostete Fr. 270.-
(inkl. Fr. 150.- Schnittkostenvorschuss). 
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Im September 1996 wurde die Anlage
(PC+Software) aufgerüstet, nach schmerzhaften
Anfangsschwierigkeiten mit der komplexen
Technik.

videOst ermöglichte mit Stipendien
die   Realisation von Videoprojekten:

1997: Phillippe Schwinger / Fredèric Moser
1998: Marianne Halter / Susanne Hofer
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Unser erster Video 
Sampler wurde im 
Januar 1997 in der
Kartause Ittingen
vorgeführt.
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1999 gemeinsamer Auftritt
von videOst:

Ausstellung im Kunstraum
Kreuzlingen „mit dem Bildfluss“
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• 2001 wurden neue Räumlichkeiten gefunden
(wir mussten die Unkosten senken).

• Die Stadt Frauenfeld stellte uns einen Raum beim
Bahnhof Frauenfeld zur Verfügung, den wir bis
2008 unentgeldlich nutzen konnten.

• Wir realisierten einen neuen Schnittplatz,
mit einem „Mac G4 & Final Cut Pro“.

• Auch in die videOst Infrastruktur wird investiert:
Beamer, DVD Player und ein Mikrofon.
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2003 war videOst Gast im
„Sensorium“‚ in Frauenfeld.
Video Installationen inmitten
der Ausstellung „Welt der Sinne“.

Auch wurde ein gemeinsamer
Auftritt mit der Video- und Medien-
künstlerin Gill Scott im Weinkeller
Felsenburg in Weinfelden organisiert.
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2006 präsentierten wir unseren „DVD Sampler 05“ im 
Kulturverein Oxyd in Winterthur und im exex St. Gallen.
Die DVD zeigt einen Querschnitt durch die unterschied-
lichsten Arbeiten der Mitglieder von videOst. 
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SOMMERATELIER VIDEOST

2. Sept. - 20. Okt. 2007
NEUER SHED IM EISENWERK, 
FRAUENFELD
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videOst war Gast im Sommeratelier des
shed im Eisenwerk Frauenfeld

Die Arbeiten wurden in der 
Ausstellung 
« Seh(n)sucht: Paradies » 
in der Shedhalle präsentiert, 
Sept. - Okt. 2007
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2008 mussten wir neue Räumlichkeiten
finden. Die Stadt Frauenfeld benötigte den
Raum, für andere Zwecke.

Wir fanden im shed Eisenwerk
in Frauenfeld einen idealen Ort,
ideel und räumlich.

Nach dem Umzug bauten
wir die videOst Infrastruktur weiter aus:
mit einem neuem „Mac G5“
und weiteren upgrades von „Final Cut Pro“.
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2009 realisierten wir eine Ausstellung im Rahmen 
des Kulturherbstes im Murgtal / TG.

Diese Ausstellung machte videOst in Zusammenarbeit 
mit „Theater Jetzt“ und „ohm41“



videOst Geschichte(n) 21

2010 mussten wir wieder neue Räumlichkeiten
finden. Das Eisenwerk baute den Anex Raum um.

Unsere Suche gestaltete sich sehr schwierig.
Leider haben es Nischenangebote schwer, ohne
öffentliche Unterstützung florieren zu können.
Wir wollten unbedingt in Frauenfeld bleiben.

Dank des Kulturbeauftragten der Stadt Frauenfeld
fanden wir einen neuen Raum für unser Video
Studio, im alten Huberareal.
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2011 feierten wir den Einzug ins neue Schnittstudio, ins ehemalige 
Passbüro des Kantons Thurgau in Frauenfeld.
Wir öffneten unser Studio, demonst-
rierten den Schnitt mit FinalCut Pro
und zeigten Videoprojektionen 
mit Produktionen der Mitglieder.
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Winter 2012
Wir geniessen unser schönes warmes
Video Studio ;-)
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Ende 2013 mussten wir aus unserem Luxusdomizil ausziehen, es wurde 
abgerissen und musste Eigentums- und Mietwohnungen Platz machen.
Im Fabrikareal der Walzmühle fanden wir eine bezahlbare Ecke.
Nach viel Arbeit, zum Beispiel Einbau einer Türe, war unser Video Studio 
wieder in Betrieb. Das Areal der Walzmühle befindet sich am südwestlichen 
Stadtrand von Frauenfeld und bietet einigen Künstlern Raum.
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Nach 5 Jahren (Ende 2018), mussten wir aus der Walzmühle ausziehen.
Die Fabrikräume wurden umgebaut zu Lofts.
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Grossen Dank an Karin Baier und Urs Hoch, sie haben uns den Raum an der 
Zürcherstrasse 193 in Frauenfeld zur Verfügung gestellt.
Dank Marcel Hollenstein’s Einsatz konnte dieser Umzug realisiert werden!

Unser neues Domizil ist perfekt, nahe am Bahnhof, inklusive eines Einganges
an der Grabenstrasse und wirklich zentral in Frauenfeld. 
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Seit 2019 feiern wir fast jedes Jahr den „Tag der offenen Tür“, um unseren 
Video Schnittplatz zu demonstrieren:

Ein iMac 27" 5K, für Video Editing mit FCPX, Premiere oder DaVinci Resolve. 
Ein Mac G5 dient dem Digitalisieren von versch. Bandmaterial.
Die Monitore und der Audiomischpult funktionieren ohne Kabel umstecken 
(„no plug but play“) mit dem neuen iMac und dem Mac G5.
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2024 feierten wir unser 30-jähriges Jubiläum mit einer 
Ausstellung, im Shed Eisenwerk Frauenfeld, Okt - Nov 

Verein Ostschweizer Video- und Medienkünstler:innen

Bildergalerie

https://www.eisenwerk.ch/programm/48/2762-Was-aber-war-gewesen/
https://www.eisenwerk.ch/galerie/bildergalerie/2024/videOst/50/
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Events zur Jubiläumsausstellung «was aber war gewesen»:
Ein 2h Sampler mit Videos aus 30 Jahren von 14 Mitgliedern wurde 
gezeigt, videOst-YouTube-Kanal.
Zur Finissage am 9. Nov 2024 performte Saadet Türköz eine 
Hommage an Jürg Schoop, anschliessend ein Konzert von Halle K, 
dem Ostschweizer Performance-Kollektiv. Thurgauer Zeitung

Verein Ostschweizer Video- und Medienkünstler:innen

https://vimeo.com/1025441489
https://www.hallek.org/steffenschoeni/docu_s/videOst%20Projektionen%202024.pdf
http://www.youtube.com/@videOst-1994
http://www.youtube.com/@videOst-1994
http://www.youtube.com/@videOst-1994
http://www.youtube.com/@videOst-1994
http://www.youtube.com/@videOst-1994
https://saadet.ch/#:~:text=Saadet%20T%C3%BCrk%C3%B6z%20is%20an%20internationally%20renown%20vocal%20artist%20in%20the
https://www.hallek.org/
https://hallek.org/steffenschoeni/presse/TZ%20videOst%20im%20Eisenwerk%2020241104.pdf
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Verein Ostschweizer Video- und Medienkünstler:innen

www.videost.ch

Heute feiern wir unser 32-
jähriges Jubiläum mit einem
«Tag der offenen Tür», wir zeigen 
auch Videos aus 30 Jahren von
14 Mitgliedern des Vereines. 

http://www.videost.ch/
https://www.hallek.org/videOst_Projektionen_2025.pdf
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